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Unser ve er tor 
stand. Aus diesem Grunde trafen si 
Fuchspark zu einem Abschiedsabend. 
Mann teil. 

er t am 1.10.66 
Abordnungen der en im 
e Crmnenberg nahm mit 10 

Am 18.10. 66 fand für die Freiwilligen J!'euervvehren in 'vVuppertal der 
Tag der o enen TUr statt. Die eiwillige Feuerwehr Cronenberg 
stellte aus diesem Grund ihre Fahrzeuge auf dem Rathausplatz aus. 
Au13erdem startete auch die Altersgruppe auf ':Vunsch von Brandrat 
Ahrens wieder zu einer iJoung.Bei der Besichtigung wurden etwa 600 
Besucher gezählt, sodaf;l mann sagen kann, da13 der Tag der offenen Tür 
einen guten Anklang bei der Cronenberger Bevölkerung fand. 
Die Sirenen riefen am 22.10.66 die Männer der Wehr zur großen Schluß­
übung in Verbindung mit dem DRK Cronenberg, welche auf dem Betriebs­
gelände der Firma August Görts Kg stattfand. Es s hier gesagt, daß 
die libung vorz·Uglich geklappt hat und jeder Kamerad sein bestes bei 
der Mitwirkung gegeben hat. Um dem Tag noch ein besseres Gelingen 
zu geben, möchten wir uns nocheinmal für die guten Getränke, das 
gute Essen und die freundliche Aufnahme bei der Geschäf-csleitung 
der Firma Görts recht herzlich im Namen aller teilnehinend Kameraden 
bedanken. 
Auf Anregung einige Kameraden veranstalltete Die Wehr am 12.11.66 einen 
gemütlichen Abend rni t ihren }!'rauen der Gaststätte Rauhaus auf Kuch-
hausen. Nachdem man festgestellt hatte daß einige Kameraden 3 x ge­
gessen hatten, kann man wohl sagen, daij es allen gefallen hat. 
Zum Volkstrauertag arn 13 .11. 66 nahm eine Abteilung der Wehr teil und 
legte wie alljährlich einen Kranz am ilirenmal nieder. 
Zur Schlußübung der Betriebsfeuerwehr Fa. Carl Bauer nahm am 
12.11.66 e Abordnung teil. 
Eine Ubung welche von der Landesregierung im Sinne des ZB festgesetz 
war, fand am 3.12.66 auf dem Gelande s cJagdhaus Grenze statt. Die 
Freiwillige Feuerwehr Cronenberg nahm mit einer Gruppe teil, vvelche 
durch ihre forbildliche Arbeit unter der Regie des Kameraden F. Fette 
ein Sonderlob verdiente. 
Zur Weihnachtsfeier am 11.12.66 hatte die Wehr die Frauen t ihren 
Kindern herzliehst eingeladen. Die Feier fand einen guten Verlauf. 
Den Kindern wurde vom Nico eine Tüte mit Süßigkeiten Uberreicht. 
Am Abend en eh die Kameraden mit ihren Frauen zur ih..nachtsfeier. 

Die Wehrführersitzungen Jahre 1966 fanden am 26.2. in Kohlstrasse, 
am 14.5. in elingshaus,am 9.10 im Fuchspark und am 26.11. in 
Beyenburg statt. 

An Einsätzen hatte e Wehr im Jahre 1966: 
4.1.66 Waldbrand Sudberg,Jöferweg 
16 .1. 66 Balkenbrand Kohlfurterbrücke, F. Ivianzik 
17.1.66 Balkenbrand Kammannstr.38,E. ssong 
19.1.66 Dachstuhlbrand Oberheidt 31 a , Fa. R. Schack 
20.1.66 Exausterbrand Bornerstr., Fa. C. Neuhaus 
17.2.66 Kellerbrand Rottsiepen 15, Fa. J.H.Picard 
17.2.66 Brand, Nachtigallenweg 45 
8.3.66 Waldbrand, Sudberger Str. 70 

13.3.66 Zimmbrand, Kuchhausen 21 
14. 3. 66 Kaminbrand Schvvabhausen 31 a 
20. 3. 66 '/valdbrand, Kaltembachtal 
11.4. 66 Blinder Alarm, Rottsiepen-Sudberg 
13.4.66 Schweißgerätebrand, Berghauser Str. 96 
14.4.66 Filteranlagenbrand, Fa. Wille Lindenallee 
25.4.66 Waldbrand, Hermannsburg 
26.4.66 Waldbrand, Hintersundberg 
7,5,66 Gestrüppbrand, Oberheidt 
7.5.66 Schonungsbrand, Am Häuschen 

13.5.66 Hilfeleistung, Ölspur chauser Str. 
17.5.66 Kippenbrand, Fa. c. Becker, Berghausen 
19.5.66 Waldbrand, Hermannsburg 

7.6.66 Gasalarm, Händlerstr. 8 
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Hilfelei tung,Blberfeld, Wassereinburch 

6.10.66 
15.10.66 
30.10.66 
20.11.66 
21.11.66 
6.12.66 

Autobrand, Bergauser Str. 
Baubudenbrand, Oberheidt 22 
Blinder Alarm, Sudherger Str. 3 

esenbrand, Sudbergerstr. 
Blinder Alarm 
Dachstuhlbrand, richhausen Pa.A. Putsch 
Behelfsheimbrand,Neukuchhausen 33 y 
Gc:walarm, Hauptstr. 122 
Holzlagerbrand,Solingerstr. 4 a Fa. H.Rachner 
Ofenrohrbrand, Am Berghang 4 

Die gesammten Einsätze der ~ehr im Jahre 1966 beliefen sich auf 34, 
dabei wurden 361 Arb tsstunden geleistet, Insgesammt waren 498 Kamerader 
bei 34 :E~insätzen beteiligt, das entspricht einern Durchschnitt von 14,6 
Ivlann pro Binsatz. 
Im Jahre 1966 fanden 23 Ubungen statt. Die Wehr hatte am Anfang 1966 
30 aktive kitglieder. 
Neu aufgenommenwurde im Jahr 1966 keiner. Ausgeschieden sind: 
Siegfr. Bergmann nach Dinslaken 
Siegfr. Sirnon zur rufsfeuerwehr 
Pau1 1 Eoppe, Karl Möthe, U. Czanderna . 
.Also hat die V\Tehr am .0nde des Jahres 1966 25 aktive Mitglieder. 

Die Abnar:me der IVIi tglieder darf uns aber nicht Einsatzwillen und 
in unsere Arbeit zurückwerfen, sondern noch mehr anspornen. Hoffentlich 
nimmt uns die Bundeswehr im ,Jahre 1967 nicht auch noch die jungen 
Kameraden weg, denn daf3 würde soch doch der nsatzstärke sehr un-
günstig auswirken. 

Das Jahr 1966 war für die Wehr ein erfolgreiches und arbeitsreiches 
Jahr, wenn es auch einige Hückschläge brachte, so soll uns das nicht entnx 
tigen, um weiter in .B'reud und 1a. in guter Kameradschaft zusammen zu 
halten um alle Aufgabendie an uns gestellt werden, nach dem Wahl-
spruch zu erfüllen: 

Gott zur JBhr, dem Nächsten zur 1Jfehr. 

Schriftführer lbertz 

Brandmeister 


